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Gerüchte
Das Wort „Gerücht“ stammt vom Verb „rufen“ und bedeutete 

ursprünglich das „Geschrei, das über eine Untat erhoben wird“.  
Im heutigen Sprachgebrauch bezeichnet es nur mehr „Gerede“ 
oder „unverbürgte Nachricht“*). Ein Gerücht wird von jeman­
dem in die Welt gesetzt, oder es entsteht in der sprichwörtlichen 
„Gerüchteküche“ und wird dann weitererzählt, wobei es aus­
geschmückt werden und – quasi im Schneeballsystem – immer 
größeren Umfang annehmen kann. „Fama crescit eundo“ – etwa: 
„Das Gerücht wächst im Lauf seiner Verbreitung“ lautete schon 
ein lateinisches Sprichwort. Die Urheber sind meist nicht (mehr) 
feststellbar, da Gerüchte ja „unter der Hand“, „im Vertrauen“ 
oder sogar „unter dem Siegel der Verschwiegenheit“ weiter­
erzählt werden. Nur auf hartnäckige Nachfrage wird die Informa­
tionsquelle genannt, verbunden mit der Bitte, diese keinesfalls zu 
verraten! Und so weiter… Beliebtestes Gerüchtethema ist natür­
lich „Wer mit wem?“

Neil Simon
Neil Simon (1927 – 2018) war einer der populärsten Stückeschrei­

ber und Drehbuchautoren der USA. Seine leichten und spritzigen 
Komödien wurden in zahlreiche Sprachen übersetzt und oft ver­
filmt. So schrieb er zum Beispiel die auf eigenen Stücken basieren­
den Drehbücher zu den Filmen „Barfuß im Park“, „Ein seltsames 
Paar“ und „Sunny Boys“. Das Theaterstück „Gerüchte, Gerüchte“ 
stammt aus dem Jahr 1988. Auch als Autor von Musicals, deren 
berühmtestes „Sweet Carity“ wurde, machte sich Neil Simon einen 
Namen. Ein Theater am Broadway wurde nach ihm benannt. 

Seine Stücke zeichnen sich, ähnlich den Filmen seines New 
Yorker Geistesverwandten Woody Allen durch Wortwitz und ge­
schliffene Dialoge aus und nehmen bisweilen den “American Way 
of Life“ satirisch aufs Korn.

W.F.

*) Quellen: Kluge, Etymologisches Wörterbuch der deutschen Sprache, 
Österreichisches Wörterbuch
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Das Stück spielt in den 1980er Jahren in New York.
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